KVo-Protokoll vom 28. Februar 2012
Anwesend: Olaf (Gastgeber), Eva, Kirsten, Maya, Harald, Jürgen, Philip (Protokoll)
	TOP
	Inhalt
	Wer

	Veranstaltung Radverkehr
	Termin: Mittwoch, 2. Mai. Beginn 19 Uhr, ca. 2 Stunden von West nach Ost durch das KV-Gebiet. Anschließend Ausklang im Biergarten an der Schlachte. Anmeldung erforderlich.
Vorbereitungen:

- Bewerbung durch Silke, Anzeigen in MIX und evtl. in der Radwelt (ADFC). Außerdem Poster zum Aushängen. Philip spricht Silke (Pressearbeit, Bewerbung) und Sarah (Design Poster und Anzeigen) an.

- Jürgen fragt beim Ordnungsamt nach, wie viele Leute maximal teilnehmen dürfen, ohne anmelden zu müssen.

- Harald fragt beim ASV / SUBVE an, welche Planungen für MÖV laufen und ob wir das (überörtliche) Radwegenetz bekommen können

- Philip (Stephaniebrücke bis Wall), Olaf (Wall bis St.Jürgen-Straße) und Jürgen (St.Jürgen-Straße bis Georg-Bitter-Straße) gehen die Radio-Bremen-Liste für ihren Abschnitt durch und schauen sich die interessantesten Punkte an. Anschließend (Ende März?) Abgleich und Festlegung von ca. 10 Punkten für die Tour.
	Philip
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Philip, Olaf, Jürgen

	Grüner Kneipentreff
	Beschluss: wir wollen 5.000 Bierdeckel bestellen mit dem Motiv „Harald kommt auch“. Philip setzt sich mit Sarah diesbezüglich in Verbindung. Bierdeckel als Flyer verteilen, (zunächst) keine Flyer extra.

Nächster Kneipentreff: Donnerstag im Weserhaus. Eva, Kirsten und Philip können nicht. Philip schreibt Erinnerungsmail.

Beschluss: Kneipentreffs sollten möglichst unter ein Thema gestellt werden, ohne die lockere und spontane Veranstaltungsform zu beinträchtigen. So kann man auch gezielt Leute ansprechen, die sich für ein Thema interessieren, ohne andere zu verstoßen, die einfach nur vier Bier trinken wollen. Idealerweise bereitet sich immer jemand auf ein Thema vor. Der nächste Kneipentreff am 5.4. im Restaurant Übersee soll das Thema „Fairtrade“ bekommen, sofern Kirsten teilnimmt. Ansonsten evtl. Außenwirtschaft (Jürgen?!). 

Weitere Termine sind dann am 3. Mai und 7. Juni, jeweils im Leierkasten. Harald kümmert sich um mögliche Reservierung. Mögliche Themen: Radverkehr, Bahnlärm (Olaf)
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	Patenschaft Weißrussland
	Briefentwurf von Maya wird von allen Seiten begrüßt. Es sollen keine weiteren Infos hinein, vielleicht beim zweiten Mal. Wird über Philip an Karen bzw. den weissrussischen Anwalt geleitet, der es Frau Kowaljowa zukommen lässt.
Das Päckchen sollte keine Hinweise auf Frau Kowaljowa enthalten, sondern direkt an ihre Nachbarin gehen. Alle wissen Bescheid. Maya nimmt die Inhalte von allen entgegen (Eva: Tee, Philip: Lippenstift, Kirsten: CD, Olaf: Schokolade, Harald: Kaffee) und macht das Päckchen spätestens Anfang der Woche fertig
	Philip
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	E-Mail, Öffentlichkeitsarbeit etc.
	· Diskussion über Nutzung des E-Mail-Verteilers. Sollte möglichst restriktiv gehandhabt werden (möglichst nur alle zwei Wochen), am besten Bündelmails mit aussagekräftigem Betreff. Erinnerungsmails werden begrüßt. Möglichst nur KV-Veranstaltungen oder Aktuelles aus dem Stadtteil, weil sonst Überschneidung mit LV etc.

· Facebook: Silke hat eine Seite für den KV eingerichtet. Wird von Homepage (kritisch) verlinkt. Sie stellt dort (mindestens) die Inhalte der Homepage mit einem Link auf diese ein. Für Kneipentreff haben bereits mehrere Leute ihr Kommen angekündigt.
Es sollte ein Photo des Kreisvorstandes auf die Seite. Beschluss: wir machen beizeiten ein neues; Namen werden beigefügt mit Verlinkung für alle, die bei Facebook sind und es wollen
· Bewegungs-Taz: Kirsten weist auf Möglichkeit hin, die Veranstaltungen auf der Online-Seite der taz einzustellen und die Chance zu haben, ab und an damit auch in die Printausgabe zu kommen; sie weist Silke darauf hin 

· Newsletter: Silkes Plan, einen regelmäßigen Newsletter zu erstellen, wird angesichts des Arbeitsaufwandes und geringen Interesses skeptisch beurteilt
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	Kinderbetreuung KMV
	Maya hat weiterhin massive Bedenken. Dennoch Beschluss: wer rechtzeitig vor einer KMV die Notwendigkeit einer Kinderbetreuung anmeldet, bekommt für den Abend 20 Euro. Harald erkundigt sich, ob das so buch​halterisch möglich ist. Das Ganze wird bis Jahresende beobachtet und zur Debatte gestellt, sollte es die finan​ziellen Möglichkeiten des KV sprengen. Harald schreibt einen entsprechenden Antrag für die KMV im April.
	Harald

	Sielwall-Problematik
	Auf Evas mehrmaliges Nachfragen haben nun insgesamt 8 Leute ihre Stellungnahmen geschickt (Carsten, Matthias, Linda, Henrike, Kirsten, Peter, Robert, Mustafa), nur von Björn Fecker, Michael Rüppel und Barbara Schwarz ist nichts gekommen.
Beschluss: wir schicken nun allen und weiteren möglichen Interessierten die Sammlung der Stellungnahmen und bieten uns als möglichen Moderator/Mediator an. Philip schreibt die entsprechende Mail.
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	Kommende Veranstaltungen
	· Inklusion: Im Rahmen einer KMV, am Dienstag, 24.4. im Bürgerhaus Weserterrassen. Kirsten kümmert sich um die ReferentInnen, übernimmt Moderation. Philip schreibt beizeiten die Einladung. Keine öffentliche Bewerbung nötig, weil parteiintern.
· Radverkehr: s.o.
	Kirsten, Philip

	Sonstiges
	· Thema Beitragsgerechtigkeit: Mustafa und Jan zahlen seit Jahren nur einen Studentenbeitrag. Beschluss: Harald spricht sie an, weist auf unsere Ausgaben pro Mitglied hin und bittet sie um Anpassung. Maya ist skeptisch, weil sie schon hohe Anteile an LV abführen.

· Olaf vertritt die Fraktion beim Thema Bahnlärm, schreibt Joachim Musch an und nimmt an den nächsten Sitzungen des Regionalausschusses teil. Evtl. Vorstellung in der Fraktion? Er klärt auch, ob das Thema auf die LMV kommen sollte. Maya fragt bei Joachim Lohse entsprechend nach.

· Harald berichtet von Veranstaltung zur Fantrennung mit Werder-Fanprojekt. Es war nur er vom Vorstand anwesend. Gut besucht und anregende Diskussion, Vortrag zur Jugendgewalt, Diskussion sehr fokussiert auf konkrete Punkte zur Fantrennung und Polizeivorgehen. Fazit: man muss sich weiterhin zusammensetzen, weil keinem die derzeitige Situation gefällt.

· Maya berichtet von Maries Rechtsrock-Veranstaltung. Es war nur sie vom Vorstand anwesend. Sehr interessanter Vortrag von Wissenschaftlern, aber nicht so gut besucht wie beim letzten Mal. Wenig Multiplikatoren (z.B. Lehrer).

· Wir haben demnächst ein neues Konto, statt Sparkasse und SEB nun GLS-Bank. Kontovollmachten werden wie bisher gehandhabt (Schatzmeister sowie Vorstandssprecher gegenseitig). 
· Eva ist den ganzen März über im USA-Urlaub – sofern die Pässe rechtzeitig fertig werden und der Streik am Frankfurter Flughafen den Flug nicht ausfallen lässt
· Jürgen jettet am nächsten Tag von Bremen nach Toulouse und zurück und wird nichts von der Stadt sehen. Dafür feiert er am 22.9. mit seiner Partnerin 100.Geburtstag – parteiöffentlich im La Milonga!
· Harald kommt auch zum Stammtisch
	Harald

Olaf

Maya

Harald

	Nächstes Treffen
	Donnerstag, 5.4., im Rahmen des Grünen Kneipentreffs (Restaurant Übersee)
	


